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Die 31. Legislaturperiode der Eidgenössischen Räte ist eröffnet
etf o/inerte

Photo» P»ul Senn
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Blick von der Pressetribüne auf den neugewählten Na-
tionalrat im Augenblick der Vereidigung. Der Großteil
der Ratsmitglieder leistet den Eid durch Erheben der
Hand, die anderen machen es schriftlich.

K»e d« nozcoea« Co«*ei7 nation«/ depnis /« tri&«ne de
/« presse, /ors d« serment.

Die Ratspräsidenten für das Jahr 1940
Lej t/e* Cotwei/j po«r 7940

A. Zust (K.-K.), Luzern, Präsident
des Ständerates.
A Z«st fe.-c.j, Lwcerne. Président
d« Consei/ des Zitats.

Regierungsrat H. Stähli (B. G. B.),
Bern, Präsident des Nationalrates.
Consei//er d'£t«t id. SfaWi (p. a. />.,),

Perne. President d« Consei/ nation«/.

Zum erstenmal
seit 1848

Es ist zwei- oder dreimal
seit dem 91jährigen Be-
stehen des schweizerischen
Bundesstaates vorgekom-
men, daß in einem der Eid-
genössischen Räte der Sohn
unmittelbar oder später
dem Vater auf den Sessel

folgte. Das gleiche ist im
Falle Ruffy sogar im Bun-
desrat passiert. Es ist auch
schon dagewesen, daß zwei
Brüder — wie gegenwärtig
im Falle Keller — gleich-
zeitig in den Räten sitzen.
Zum erstenmal aber ist es
in der eben eröffneten
31. Legislaturperiode der
Fall, daß Vater und Sohn

gleichzeitig dem Na-
tionalrat angehören. Redits:
Nationalrat August Schirmer,
sen., St. Gallen, Präsident
des Schweizerischen Ge-
Werbeverbandes, geboren
1881, Vertreter der St.
Galler Freisinnigen im Na-
tionalrat seit 1919. Links:
Nationalrat August Schirmer,
jun., Baden, 31 Jahre alt,
aargauischer Gewerbesekre-
tär, Vertreter der Aargauer
Freisinnigen im Nationalrat.

Ponr /« première /oh dep«is père et /i/s /ont partie d« Consei/ nation«/, yl droite: Consei//er nation«/
/l«g«st Schirmer, sen., St-G«//, président de /'Z7nion s«isse des zfrts et A/étiers et dépnté /i/>ér«/ de St-Ga//
depnis 79/9. g«nc/?e; Consei//er nation«/ yl«g«st Sc/urmer, jnn., Paden, 3/ ans, secrétaire des ylrts et
A/étiers dMrgom'e et dépnté /itérai de ce canton.
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